
Mein Gehirn liebt
Herausforderungen
– es wächst daran.

Fehler sind wie
Stolpersteine – man
kann draufklettern
und weiter sehen.

Ich muss nicht alles
können – ich darf

es lernen.

Ich kann mir Zeit
lassen. Ich darf
mein Tempo

haben.



Wenn’s schwer ist, wird
mein Kopf gerade stärker

– wie beim
Muskeltraining.

Ich darf Fehler machen

und trotzdem

wunderbar sein.

Ich bin richtig, so wie ich
bin. Auch an schlechten

Tagen.

Ich bin wichtig und

großartig!

Egal was andere sagen!



Es ist okay, wenn
nicht alles klappt

– ich wachse
trotzdem.

Ich mag mich.
Auch mit meinen

Ecken und
Kanten.

Ich bin genug. Genau

jetzt.

Ich muss nicht perfekt

sein – ich bin ich. Und

das ist gut so.


